
röm.-katholische
evang.-methodistische
und evang.-lutherische

Kirchenumschau
Dezember 2023

 Januar 2024

Kirchgemeinden in Zittau

S. 18 Dreiviertel Sieben im Advent
 S.20-23 Musik und Licht in St. Johannis

Titel: Meine Augen haben das Heil gesehen
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Meine Augen haben 
deinen Heiland 
gesehen, das Heil, das 
du bereitest hast vor 
allen Völkern. 
(Lk.2,30-32) 

Wieviel Sehnsucht, wieviel Erwartung, 
wieviel Dank liegen in diesen Worten 
des Simeon. Irgendwann hat er eine 
Verheißung bekommen, er würde den 
Heiland, den Messias der Welt sehen. 

Erfüllte Hoffnung, innere Freude, tiefer 
Friede – so sehe ich Simeon vor mir. 
„Meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, das Heil, das du bereitest 
hast vor allen Völkern.“ 

Wie lange wird er gewartet haben? 
Ich weiß es nicht. Oft wird Simeon als 
alter Mann dargestellt. Der Evangelist 
Lukas schreibt nichts von seinem 
Alter, wohl aber von seinem Warten 
und Ausschauhalten. Und dann erfüllt 
sich dieses Warten. Er steht am 
Tempel. Maria und Joseph kommen 
mit ihrem Kind, ein Säugling. Simeon 
darf es in die Arme nehmen. Vielleicht 
streichelte es ihm den Bart. Vielleicht 
griff es nach seinem Gesicht, so wie 
Babys das manchmal tun. Für mich ist 
es eine anrührende Szene. 

Es ist aber noch mehr. Da sieht einer, 
was andere noch nicht sehen. Sein 
prophetischer Blick öffnet ihm die 
Augen für Gottes Wirklichkeit. 
Gott zeigt sich in einem 
Neugeboren. Er zeigt sich im 
Kleinen und Unscheinbaren. 

Diese liebevolle Szene mit Simeon 
und Jesus auf seinem Arm bildet einen 
krassen Kontrast für mich. Es ist ein 
klares Nein Gottes zu all der Gewalt, 
all dem Leid, all dem Tod in der Welt. 
Und es ist ein klares Ja Gottes für 
seine Welt und für seinen Blick. Von 
dieser Sehnsucht, von dieser 
Hoffnung, von dieser Erwartung 
möchte ich etwas mitnehmen. Am 
Großen und Ganzen kann ich nichts 
ändern. Das bleibt meine Ohnmacht. 
Mein eigenes Erwarten und mein 
eigenes Handeln kann ich an dieser 
Sehnsucht und Hoffnung des Simeon 
ausrichten. 

Ihr Olf Tunger 

Wer Gott sucht, findet ihn in diesem 
Jesus - dort bei Simeon, dort im Stall, 
dort am Kreuz. Das ist Gottes 
Wirklichkeit. Es ist sein Ja zu uns, 
aber auch sein Nein zu allen 
zerstörerischen unmenschlichen 
Wegen. Möge er uns allen seine 
Sehnsucht ins Herz und in unser 
Handeln legen.

Und ich? Was erwarte ich? Frieden -
endlich, darauf warte ich, Frieden für 
die Völker. Die Welt brennt. Mir liegt 
derzeit ein anderer Satz aus der Bibel 
nahe: Ach, dass du den Himmel 
zerrisset und führest herab“ betet 
Israel (Jes. 63,19). 
Das Adventlied „O Heiland, reiß den 
Himmel auf“ klingt mir in den Ohren. 
Es reicht. Es ist genug für die 
Menschen, denke und fühle ich. 
Ohnmacht macht sich breit, aber auch 
Wut. 

Wo andere vorbeischauen, nimmt 
Simeon das Wunder des Lebens wahr, 
das Wunder des Weihnachtsfestes.
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Vorschau: Ökumenische Kinderbibeltage im Februar

Die Kosten werden 20,- pro Kind sein. 

Herzliche Einladung schon jetzt zu den Kinderbibeltagen! 
Sie finden vom 13.-16.2.24 im evangelischen 
Gemeindehaus statt. Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von 6-12 Jahren und natürlich viele Jugendliche, die 
gerne helfen möchten! 
Wir werden von Dienstag bis Freitag von 9:00 -15:00 
ein buntes Programm für die Kinder haben: biblische 
Anspiele, Lieder, Spiele und Kreatives, um nur einiges zu 
nennen. 

Wer sich schon jetzt anmelden möchte, gerne bei: 
eva.langenbruch@evlks.de

Nähere Infos folgen. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Eva Langenbruch, 

Stefanie Hirsch, 
Monika Prescher 

und Stephan Kupka.
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Florale Gestaltung

Dauergrabpflege
Grabpflege

Garten- und 
Balkonpflanzen

  
03583/704190

02763 Zittau

gaertnerei-schoebel.com 
info@gaertnerei-schoebel.com

Hammerschmiedtstraße 3

Stefan Tanner - Dipl.-Restaurator (FH)
02763 Zittau, Rosa-Luxemburg-Straße 2

Tel (03583) 708887/ mobil 0173 4535139
@ kontakt@denkmalundstein.de

www.denkmalundstein.de

Restaurierungen
Steinmetzarbeiten

Grabmale
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  Danke für den
  herzlichen Empfang 

Ganz herzlich danke ich 
für alle Segens-
wünsche, Blumen und 
Gaben anlässlich 
meines Dienstbeginns! 
Ebenso herzlich sei 
allen gedankt, die Sie 
das Beisammensein 
nach dem Einfüh-
rungsgottesdienst mit 
Ihren Beiträgen heiter 
und abwechslungsreich 
gestalteten, mit Ihren 
Kuchen für das leibliche 
Wohl sorgten und 
schließlich aufwuschen 
und aufräumten. 

schmücken Advents-
kränze Kirche und Ge-
meindesaal. 
An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön 
an Kristel Rönsch, die 
uns jedes Jahr aufs 
Neue die Kränze bindet! 

                

  Alle Jahre wieder...

         Ihre Arne Mehnert 

Du hast im Oktober Deinen Rückzug aus dem KV 
erklärt. Mit großem Respekt und voller Dankbarkeit 
sehen wir und erinnern, wie Du über viele Jahrzehnte 
die Entwicklung unserer Kirchgemeinde in großer Treue 
und mit unglaublichem Engagement geprägt hast. Als 
Kirchnerin zusammen mit Deinem Mann trugst Du zur 
Vor- und Nachbereitung unserer Gottesdienste bei. Als 
KV-Mitglied und schließlich auch KV-Vorsitzende hast 
Du um gute Wege für die Gemeinde gerungen, sie in 
der Öffentlichkeit vertreten, Kontakte geknüpft und 
gepflegt, Dich durch Aktenberge, Antrags- und 
Abrechnungsformulare gekämpft und so manches 
Hindernis aus dem Weg geräumt. Im Friedhofs-
ausschuss warst Du das Bindeglied zum KV. Weil Dir 
die Ökumene am Herzen liegt, hast Du Dich jahrelang 
für das Organisieren und Gestaltung des Weltgebets-
tages der Frauen und den grenzüberschreitenden 
Kreuzweg am Palmsonntag stark gemacht. Auch die 
jährliche Koordination der Friedensdekade lag in 
Deinen Händen. Erst im Team Klosterkirche und später 
im Rahmen der Sanierung der Klosterkirche hast Du 
viel Zeit und Kraft in die Begleitung der Baumaßnahmen 
und schließlich Abrechnung des Projektes gesteckt und 
den Überleitungsprozess in die Stiftung maßgeblich 
geprägt. Im Verbundausschuss bist Du die ersten 
Schritte in das entstehende Schwesternkirchverhältnis 
mitgegangen. Nun hast Du Schritt für Schritt Deine 
Aufgaben in jüngere Hände übergeben. 
Als Kirchenvorstand und Kirchgemeinde sagen 
wir Dir ganz herzlich Danke und vergelt`s GOTT. 
Gott segne und behüte Dich und Deinen Mann. 
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Gottesdienst zum Allianzabschluss

   Mo., 26. Dez., 17.00 Uhr

Chorprojekt - Singen verbindet 

   So., 21. Jan., 09.30 Uhr

   So., 14. Jan., 10.00 Uhr m. Posaunenchor

    mittwochs, 16-18 Uhr (ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken)

Posaunenchor mittwochs, 18.30 Uhr (außer Ferien)

Frauenfrühstück Mi., 13. Dez.,  09.00 Uhr m. Team
   “Auf dem Weg zur Krippe.”
(m. Kinderbetreuung) Mi., 10. Jan., 09.00 Uhr m. Beate Rösch

Hauskreis 50+ Fr.,  01. Dez.,  19.30 Uhr Fam. Kern
   Fr., 05. Jan., 19.30 Uhr b. Fam. Mevius
Sofarunde  Di., 12. Dez., 09.+23. Jan., 19.30 Uhr
Treff für alle,   Do., 14. Dez., 15.00 Uhr m. Team

Gemeinschaft erleben So., 10. Dez., 07. + 29. Jan., 17.00 Uhr

Familienzeit  So., 03. Dez., 10.00 Uhr m. Chorprojekt u. O. Hochberg

   So., 17. Dez., 15.00 Uhr

Regionalchor  Fr., 26. Jan., 19.30 Uhr

Jubiläum Haus/LKG Zittau

   “Geschichten zur Jahreslosung”

Morgenandacht     mittwochs, 05.45 Uhr

   Do., 11. Jan., 15.00 Uhr m. I. Reuter

Teentreff  Do., 07. Dez., 04 + 18. Jan., 17.30 Uhr

   Mo., 11. Dez., 08. + 22. Jan., 19.30 Uhr

Männer-Gebetstreff dienstags, 05.45 Uhr  (außer Ferien)

Kinderstunde  samstags, 10.00 Uhr (außer Ferien)

   Di., 12. Dez. und 09. Jan., 15.30 Uhr

die Zeit haben “Tragt in die Welt nun ein Licht...!”

Bibelgespräch Do., 25. Jan., 17.00 Uhr
   

   Mi., 24. Jan.,  9.30 Uhr

Mütter in Kontakt      (Gebetsgruppe bei privat - Kontakt über S. Israel) 

Jugend  Mo., 04. +18. Dez. , 15. Jan., 17.30 Uhr

Frauenmissionsgebetskreis
Gebetsstunde  Do., 07. u. 21. Dez., 04 + 18. Jan., 09.00 Uhr

    donnerstags, 08.30 Uhr 

Frauen-Bibelgesprächskreis  

Theodor-Korselt-Str. 15 A    
Ansprechpartner:                   Thomas Hoffmann 035873/18 32 04
Gemeinschaftsleiterin:        Christine Kern 035873/ 30 941
Internet/Email:                      www.lkg-zittau.de / info@lkg-zittau.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
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05./12.12.   05.30 Uhr  Roratemesse in Zittau

24.12.  Hl. Abend 15.00 Uhr  Krippenandacht in Zittau
16.12.   14.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorenadvent

   22.00 Uhr  Christnacht in Zittau
   20.00 Uhr  Christnacht in Hirschfelde

25.12.  Weihnachten 10.00 Uhr  Hl. Messe in Zittau

27.01.  19.00 Uhr Dankeabend für die Ehrenamtlichen

     zu Erscheinung des Herrn

   10.00 Uhr  Hl. Messe in Zittau

   17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Olbersdorf
01.01. Neujahr  10.00 Uhr  Hl. Messe in Zittau

31.12. Silvester  17.00 Uhr  Jahresschlussandacht in Zittau

26.12.   08.30 Uhr  Hl. Messe in Olbersdorf

05.01.   18.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau 

16.12.   15.00 Uhr  Adventsfeier Senioren
31.12. 19.00 Uhr  Silvesterfeier
06.01.   09.00 Uhr  Die Sternsinger sind unterwegs
07.01.  17.00 Uhr  Konzert “Böhmische Hirtenmesse”

      Tel. 03583/500 965 E-mail: Pfarrer@wegkreuz.de 
Pfarrer in Ruhe: Michael Dittrich Komturgasse 9, Hirschfelde
      Norbert Hilbig Lessingstr. 16, 02763 Zittau

Öffnungszeiten  MO u. FR  8.00 - 12.00 Uhr, DO 13.00 - 16.30 Uhr

Büro:       Tel.: 03 583/ 500 96-0     Fax: 03 583/ 500 96-9

Kantor:     Bernhard Grellmann,  Tel. 03583/707114  

Leiterin: Claudia Gomille, Tel. 03583/706322, Fax 03583/516477         
Christliches Kinderhaus „St. Antonius“ Nordstraße 9, 02763 Zittau

      Kapelle Hirschfelde, Komturgasse 9

      E-mail:  kh-antonius-zittau@caritas-oberlausitz.de

Konto: SPK Oberl./Niederschl. IBAN: DE26 8505 0100 3000 2001 33

        E-mail: info@wegkreuz.de

Pfarrer:         Thomas Cech  Lessingstr. 18, 02763 Zittau

Außenstellen     Kapelle Olbersdorf, Leipaer Str. 2

Röm.- Kath. Pfarrei “St. Marien” - Gemeinde Zittau 
Pfarrkirche/Gemeindezentrum/Büro Lessingstraße 18, 02763 Zittau
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RÖM.-KATHOLISCH

Zusätzliche Beichtgelegenheit:

Gottesdienstzeiten siehe Seite 27/ Besondere Gottesdienste: 

aus Eckartsberg  
Richard Spantig,   83 Jahre  Hildegard Krause,   94 Jahre 

aus Oberseifersdorf  

Veranstaltungen:

Freud & Leid 
Es verstarben:



Bibelstunde

mittwochs 19.00 Uhr
Seniorenkreis nach Absprache

2. und 4. Dienstag im Monat 19.30 Uhr 

  

Gemeindegebet

Musikkreis nach Absprache

Telefon:     03583/ 5626567
Hospitalkirche:  Martin-Wehnert-Platz 1, 02763 Zittau (keine post. Adresse)

E-mail: olf.tunger@emk.de     online: www.atlas.emk.de/emk-zittau/                                                      
Konto:     SPK Oberlausitz-Niederschlesien
IBAN:   DE30 8505 0100 3000 0213 87    BIC: WELADED1GRL

           Milchstraße 7, 02763 Zittau
Pastor:              Olf Tunger 

EVANG.-METHODISTISCH

Ihr seid teuer erkauft; 
Monatsspruch Februar 

1. Korinther 7,23

werdet nicht 
der Menschen Knechte.

Monatsspruch März

Jesus Christus 
spricht: Wachet!

Markus 1

Kindergottesdienst

Kirchlicher Unterricht
donnerstags 15.15 Uhr

sonntags um 9.30 Uhr parallel zum 
Gottesdienst (außer in den Ferien)

Im Januar feiern wir als Ev.- meth. Kirchgemeinde unsere Gottesdienste
wieder in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Allianzgebetswoche 2024
Thema: 
„Gott lädt ein Vision for Mission"
              Tag      Zeit   Ort und Thema

Freitag, 19. Januar 19.30 Uhr Adventgemeinde
     „Gottes Mission – hat ihren Preis“

Montag, 15. Januar 19.30 Uhr  Ev.-freikirchliche Gemeinde
     „Gott lädt ein - durch sein Wort“

Donnerstag, 18. Januar 19.30 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft
     „Gottes Mission - erfüllen wir gemeinsam“

Sonntag, 21. Januar 10.00 Uhr Elim-Gemeinde - Lutherhaus
     Abschlussgottesdienst
     „Gottes Mission  - geht weiter“

Samstag, 20. Januar 19.30 Uhr Ort offen
     „Gottes Mission - erfordert Ausdauer“

Dienstag, 16.Januar 19.30 Uhr Elim-Gemeinde - Lutherhaus
     „Gott lädt ein – durch Jesus Christus“
Mittwoch, 17. Januar 19.30 Uhr  Freie Jesus-Gemeinde
     „Gott lädt ein - zu umfassender Freiheit“

18. - 25. Januar 2024
Gebetswoche für die Einheit der Christen

Thema: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und 
deinen Nächsten wie dich selbst" (LK 10,27)
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EVANG.-METHODISTISCH



 

 
 

 
 

 

 
 

      
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

Tel. 79 55 66 AB Johanniskirche 

 E-mail: 

Kantor:         Johannes Dette    

 Johannes.Dette@evlks.de

Gemeindepädagogin: 

 Telefon: 83 73 43 7

 Eva Langenbruch
 eva.langenbruch@evlks.de
 mobil: 0176 721 294 11

St. Johannis: 
 Friedemann Herbig

E-mail:  johanniskirche@web.de
 mobil: 0160 953 940 51 

Ev.-Luth. Pfarramt:  
Pfarrstraße 14, 02763 Zittau

 Tel. 03 583/ 51 23 67    
 Fax 03 583/ 515 67 13
 E-mail: kg.zittau@evlks.de
 online: www.evkg-zittau.de
Öffnungszeiten: 

 Arne.Mehnert@evlks.de

MO 9 - 11 Uhr / DI 10 - 12 Uhr 
und 14 - 17 Uhr / DO 10 - 12 Uhr

Pfarramtssekretärin:  

Kirchgeld-Konto:        DE98 8505 
0100 3000 0008 60                                    

Pfarrerin:       Pfrn. Arne Mehnert
 Telefon: 51 23 16

Bitte Verwendungszweck angeben!  

  Anett Hubrig

Spenden-Konto:         DE23 8505 
0100 3000 0777 73 

 E-mail:
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EVANG.-LUTHERISCH

zwischen 14 und 18 Uhr. 

jederzeit möglich über 
johanniskirche@web.de

Offene Johanniskirche:  

Anfragen für Führungen sind 

Im Dezember öffnen wir die Kirche 
und den Turm in der Zeit 
vom Zweiten zum Dritten 
Advent täglich jeweils 

Zu den Konzerten und Gottes-
diensten ist der Turm nicht geöffnet. 
Für die Monate Januar und Februar 
bleibt die Kirche für Winterarbeiten 
geschlossen. 

 www.frauenfriedhof-zittau.de

02763 Zittau
Hammerschmiedtstr. 06, 

 E-mail: 

MO, DI, DO, FR          9-12 Uhr
MO 14-16 Uhr /   DI 14-17 Uhr                                                        

             Tel. 03 583/ 70 04 88  

Öffnungszeiten:   

 online: 

Friedhofsverwaltung: 

 Fax 03 583/ 51 10 29

 Kristel Rönsch

 info@frauenfriedhof-zittau.de

DE 14 8505 0100 3000 0192 50

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zittau 
Friedhofsverwaltung

Konto:    



Tel.: 03 583/ 57 400

Schuldnerberatung
      Frau Antje Radusch     57 40 22

 

Bereich Zittau

www.dwlz.de

Kirchenbezirkssozialarbeit
       Thomas Ranft     57 40 28

Erziehungs-, Familien-, Ehe- 
und  Lebensberatung      
      Frau Mathilde Mendt 

Böhmische Straße 6, 

      Frau Beate Mühle 

      Frau Judith Alisch

       Frau Anita Heinrich

Beratungsstelle für 
Schwangere,

Wichernhaus (Altenpflegeheim)

      Frau Bernadette Ast     68 6 60

Paare und Familien   57 40 12

        77 27 22

      Frau Silke Hännsgen 

        51 11 04

Bethlehemstift (Altenpflegeheim)

       035 841/ 60 450

      Herr Robert Berthold-Heinrich  

Kinder- und Jugendwohnen 
Hainewalde
     Frau Sonja Möse

Tagespflege/Sozialstation

       Frau Christiane Lammert 
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  57 40 31
  57 40 32

 
EVANG.-LUTHERISCH

Pfarrstraße 14, 02763 Zittau

web: www.jb-zittau.de 

Montag 14 - 17 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Telefon: 03583 54 0719

Jugendberatung Zittau

E-mail:post@jb-zittau.de 

Öffnungszeiten:

Außenstelle 
Weberhaus/Weberkirche

Annelies Schubert
Martin Koban

Innere Weberstraße 46-48

14 bis 18 Uhr

Donnerstag  
Telefon: 03583 7960896

9 bis 12 Uhr

Jugend-
beratung

Diakonie 
Löbau-Zittau



      und 02.01.2024
   

Seniorennachmittag DI 14.30  am 05. Dezember

  

  

GRUPPEN UND KREISE

 
EVANG.-LUTHERISCH

Musik                   

TenSing  DO   17.00  Chorprobe

      nach Vereinbarung
TenSing Kontakt Matthias Jyrch/ E-mail: ein_wandfrei@web.de

      Bandprobe/Dramagruppe    

Posaunenchor MI    18.30  Gemeinschaftshaus

      12. und 26.1./ 9.2.24

      Theodor-Korselt-Str. 15 A

collegium musicum MO  19.30  Orchesterprobe 
Kantorei  DI    19.30  Chorprobe 
Singkreis  FR   15.30  am 8. u. 22. Dezember

Familienchor  hat zur Zeit kein Projekt
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Kinder und Jugend

Bibelentdecker MO    15.00 - 16.30 5.- 6. Klasse 

Kirchenmäuse DI  15.30 - 16.30 3-6 Jahre 

Christenlehre in der Schkola Hartau

      (gerne auch mit Eltern)
Christenlehre  DO    16.00 - 17.30 3.- 4. Klasse 
   FR 15.30 - 17.00 1.- 2. Klasse

   MI  14.00 - 15.00  1.- 4. Klasse

 Kontakt: arne.mehnert@evlks.de oder eva.langenbruch@evlks.de 
Konfirmanden MI     16.45- 17.45 7. und 8. Klasse

Junge Gemeinde FR    19.00   Kontakt E. Langenbruch

Erwachsene und Familien

Hauskreise  regelmäßig nach Vereinbarung

Kreativkreis  DI    14.30  am 30.01.24 

   Kontaktvermittlung erhalten Sie im Pfarramt

   (im Dezember kein Treff)

Männer auf´m Turm MO 19.00   am 11.Dezember 
   auf dem Aussichtsturm/ Johanniskirche

Apostelkirche
Gemeindesaal/
GemeindehausJohanniskircheSymbole:

Senioren



 
EVANG.-LUTHERISCH
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Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen

am 3. Dezember
Familiengottesdienst

Jugengottesdienste

FR/ 15.12./ 19 Uhr

Musik von #RandomSelection
in Strahwalde

Aus diesem Leben 
abberufen und kirchlich 
bestattet wurden:

Freud und Leid

Horst Felbrich          93 Jahre

Anneliese Krause, geb. Förster
           97 Jahre

am 02.11. 2023

am 28. 10. 2023

im Rahmen eines Familiengottes-
dienstes im Gemeindesaal. Herzliche 
Einladung, denn wie sprach noch 
gleich der Engel: 
„Und siehe, es war sehr schön!“ 

und dann nochmals am 

In diesem Sinne, Thomas Zerbe 
und Eva Langenbruch.

7. Januar 2024, 10 Uhr

Es wird natürlich an Heilig Abend 
aufgeführt (um 15:00 in der JoKi) 

Auch dieses Jahr freuen wir uns 
wieder auf ein neues Krippenspiel! 

Wunderschön geschmückt war die 
Kirche zum Erntedankfest. 
Gärtnerinnen und Gärtner hatten viele 
Gaben gebracht, die die fleißigen Helfer 
auf den Altarstufen fein arrangiert 
hatten. Gott segne Geber und Gaben  

Rückblick Erntedank

Herzliche Einladung!



 
EVANG.-LUTHERISCH

Kinder, Jugend und Familien - Rückblicke & Ausblick

Herbstrüstzeit 2023 
in Lückendorf

Vier fröhliche Tage mit 
25 Kindern und 6 Helfern 
verbrachten wir wie all-
jährlich im schönen 
Lückendorfer Rüstzeitheim 
und genossen zusammen 
die Gemeinschaft, 
geistliches Auftanken und 
den schönen Herbstwald. 
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      Wir freuen uns nächstes  
      Jahr wieder auf Euch! Eva 
      Langenbruch und Stefanie Hirsch.

Filzigel waren hoch im Rennen! 

Mit dabei waren diesmal neu auch 
Michelle Schrinner, die gerade ihr 
Bundesfreiwilligendienst (Bufdi) im 
Gebirge macht, und Matthias Jyrch, 
der die Ausbildung zum Gemeinde-
pädagogen in Moritzburg macht und 
unsere Region auch in Zukunft 
bereichern wird. 
Als am Ende die Kinder gefragt 
wurden, was ihnen besonders viel 
Spass gemacht hat, gab es viele 
Kreuzchen, die meisten aber bei den 
kreativen Angeboten: Wasseräder für 
den nahe gelegenen Bach, 
Salzteigbilder, Filzmäuse und 

Familienwochenende 
in Herlikovice

Fast dreißig große und kleine Leute 
aus dem Gebirge, aus 7-Kirchen 
und aus Zittau machten sich Ende 
Oktober auf den Weg ins 
tschechische Riesengebirge zu 
einem christlichen Rüstzeitheim der 
Evangelischen Kirche der 
Böhmischen Brüder. Gemeinsam 
bedachten wird das Gebet, 
sprachen über unsere Erfahrungen 
und gaben ihm Raum. 



EVANG.-LUTHERISCH
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Eva Langenbruch, Stefanie Hirsch und Pfarrer Mai.

als Höhepunkt – einem Gottesdienst in der 
wunderschönen Bergkirche mit einer tschechi-

Das nächste Wochenende ist schon geplant: 
Es soll vom 20.- 22. Sep. 24 stattfinden und 
schon jetzt sei herzlich eingeladen! 

Ort spontan bekannt gemacht hatten. 
schen Gruppe zusammen, mit der wir uns vor 

einem Lagerfeuer, gemeinsamen Lieder und – 

Kurz, aber intensiv, war die Zeit mit einem 
gemeinsamen Spaziergang zu einer Kapelle, 

Vorschau: 
1. ADVENT 
im 
Gemeindesaal

Herzliche Einladung 
zum 
Familiengottesdienst 
für Klein und Groß 
am 1.Advent! 
Wir wollen unsere neuen 
Konfirmanden und 
Konfirmandinnen 
begrüßen, uns wieder 
neu unserer Taufe 
bewusst werden und 
natürlich vor allem auch 
den 1.Advent miteinander 
feiern. 

„Christus ist 
unser Licht!“  - 
lasst uns in dieser 
Gewissheit und mit 
dieser Hoffnung die Zeit 
miteinander begehen. 

Es freuen sich auf 

Eva Langenbruch.

Euch und auf Sie, 
Pfarrerin Mehnert 
und 
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Rückblick Neulandgottesdienst im November

„Das habe ich 
doch gar nicht 
so gemeint!“ 

Wie leicht passieren 
Missverständnisse und 
wie leicht entstehen 
dadurch ernste 
Konflikte. Damit 
beschäftigte sich der 
Neulandgottesdienst 
im November, aber er 
blieb nicht dabei 
stehen, sondern rief 
dazu auf, statt Mauern, 
Brücken zu bauen! 

kleinen Anspiel, vielen kreativen 
Akteuren, nachdenklichen 
Worten, beschwingten Liedern 
und einem gemeinsamen 
Mittagessen wird uns dieser 
Neulandgottesdienst wieder 
lange in Erinnerung bleiben. 

Mit einem eindrücklichen 

Liebe Trägerinnen und Träger eines Hörgerätes, 

 Einige Hörgeräte schalten automatisch 

in die Mikrofone Gesprochene auf Ihre Hörgeräte 
übertragen bekommen. 
Und wenn es nicht oder nicht richtig funktioniert? 

 Bei anderen muss am Gerät die T-Stellung  
 angeschaltet werden. 

für alle Kirchenbänke im Kirchenschiff der Johannis-
kirche ist eine Induktionsschleife installiert. Das heißt, 
dass Sie in allen Bänken unten im Kirchenschiff das 

Dann sollten Sie Folgendes wissen: 

 auf die Signale der Induktionsschleife um. 

 Und leider gibt es ältere Innenohrgeräte, die das gar nicht können. 

 Einige sehr kleine und moderne Gerätetypen müssen vom Hörgeräte-
 akustiker extra auf solch einen Empfang eingerichtet, also programmiert 

 akustiker! 
 werden. Bitte kontaktieren Sie in solch einem Fall Ihren Hörgeräte- 
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aus der Gemeinde - für die Gemeinde

Die sächsische Landeskirche hat des-
halb ein ganzes Paket von Maßnah-
men erarbeitet, die in den Kirchge-
meinden vor Ort umzusetzen sind. 

Heranwachsende, aber auch alle 
anderen Menschen müssen vor Gewalt 
geschützt werden. Vor sexualisierter 
Gewalt, aber auch allen anderen Über-
griffen. Die Kirche soll ein Schutzraum 
sein. 

schlimme Fälle von Missbrauch sind in 
Kirchen, Internaten, Schulen und an 
anderen Orten geschehen. Menschen 
haben sich an Schwächeren, insbeson-
dere Kindern, vergriffen. Viele haben 
an Leib und Seele bleibende Schäden 
davon getragen. Und viel zu viele in 
Sachsen, Deutschland und weltweit 
haben davon gewusst, aber einfach 
nur weggeschaut. 

Liebe Gemeindeglieder, 

Dazu gehört, dass alle Mitarbeitenden, 
sowohl die Hauptamtlichen als auch 
die Ehrenamtlichen, die mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten, ein er-
weitertes Führungszeugnis vorlegen. 
So kann ausgeschlossen werden, dass 
ein/e wegen bestimmter Straftaten 

Außerdem wurde ein Verhaltenskodex 
erarbeitet. Alle Mitarbeitenden in den 
Kirchgemeinden unserer Landeskirche 
haben dieses Papier zu unterzeichnen. 
Damit verpflichten sie sich, selber auf 
Grenzverletzungen und Gewalt zu 
verzichten und zugleich aufmerksam 
hinzusehen, wo so etwas geschieht. 
Wenn dennoch solche Fälle vorkom-
men oder vermutet werden, ist fest-
gelegt, wer dann wie aktiv wird, um 
Abhilfe zu schaffen. 

Verurteilte/r in Kirchgemeinden aktiv 
wird und in Kontakt mit Schutzbe-
fohlenen kommt. 

Wir wollen bewusst und sensibel 
darauf achten, dass Grenzüber-
schreitungen und Gewalt nicht vor-
kommen und im Problemfall sofort 
verantwortungsbewusst gegenge-
steuert wird, damit unsere 
Kirchgemeinde ein Schutzraum ist. 

Die genannten Maßnahmen sind 
organisatorisch wirklich aufwändig. 
Wir bitten alle recht herzlich um 
Verständnis! Aber es geht um viel 
mehr, als nur Papiere anzufordern, zu 
unterschreiben und in Aktenordnern 
aufzubewahren. 

Am Donnerstag, den 11. Januar findet von 19 – 21Uhr 
im Pfarrsaal, Pfarrstraße 14, eine diesbezügliche 
Schulung statt, zu der besonders alle, die mit Kinder 
und Jugendlichen arbeiten, eingeladen sind. 

Pfarrerin Mehnert 
Im Namen des Kirchenvorstandes 
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Sie war froh, dass sie jemand besucht 
hatte, sagte eine alte Dame. Eine ehren-
amtliche Mitarbeiterin des Geburtstags- 
Besuchsdienstes war bei ihr gewesen. 

Diese hatte ihr die Grüße der Kirch-
gemeinde zum Geburtstag mitgebracht 
und ihre Zeit. Die beiden waren ins 
Gespräch gekommen. Jener alten Dame 
hatte das richtig gut getan. Sie war froh, 
dass sie erzählen konnte. Und dass 
jemand war da, der aufmerksam und 
anteilnehmend zuhörte. Natürlich unter 
dem Schutz des Vertrauens. 

Von der Arbeit unseres Besuchsdienstes 

Für die Verstärkung unseres 
Besuchsdienst-Teams suchen wir 
dringend Frauen und Männer. 
Interessiert? Dann melden Sie sich bitte 
bei Frau Monika Zerbe unter 540 556. 

Zum 80., 85., 90. und jedem dann 
folgenden Geburtstag kommen die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
unseres Geburtstags-Besuchsdienstes 
mit dem Gruß der Kirchgemeinde und 
klingeln bei den Jubilaren, meistens ein 
paar Tage nach dem eigentlichen 
Termin. Sie nehmen sich gern Zeit und 
bringen ihr offenes Ohr mit. 

Hand aufs Herz: wie oft 
kommt genau das zu kurz, 
wie oft wird es hektisch in 
der Zeit auf Weihnachten 
zu? Dabei ist es kostbar und 
schön, im Advent etwas 
innezuhalten, eine Kerze zu 
entzünden, gemeinsam eine 
gutes Wort zu hören, es in 
der Stille weiterwirken 
lassen und dann ermutigt 
weiterzugehen... . 

Besinnung im Advent: Dreiviertel Sieben 
im Advent, 

in der Johanniskirche 
statt. 

„Anderen Advents“

also von 18:45 bis zum 
Glockenschlag 19:00 Uhr 

findet von Montag bis 
Donnerstag und samstags 
ab dem 2.12. eine Zeit der 

Besinnung mit 
Anregungen des 

Bundesfreiwilligendienst
Die Kirchgemeinde sucht Unterstützung für die Offene Kirche, das Kultur- 
und Bildungsangebot in der Johanniskirche sowie für praktische und kreative 
Tätigkeiten nach persönlicher Neigung und Eignung. Es ist eine Stelle des 
Bundesfreiwilligendienstes zu besetzen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Friedemann Herbig, per Mail oder im persönlichen Gespräch. 
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     Krippenspiel
   17.00  Christvesper
   22.00  Christnacht

25. Dezember 10.00  Gottesdienst

24. Dezember 15.00  Christvesper mit 

     mit Abendmahl

26. Dezember 10.00  Gottesdienst

31. Dezember 17.00  Gottesdienst 

1. Januar  10.30  Gottesdienst

7. Januar  10.00  Wiederholung
     Krippenspiel
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Übersicht der Gottesdienste in der Weihnachtszeit
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Wir laden sehr herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Kartenvorverkauf 27,- €:
Tourist-Info, Markt 1, 
Tel.: 03583 549940
CD-STUDIO am Markt 13, 
Tel.: 03583 704200
Ticketservice RESERVIX

Karten an der Abendkasse
30,- € (keine Ermäßigungen)
Konzertdauer 90 min.
zuzüglich Zugaben

Jeanne Pascale

mit 
Gunther EMMERLICH 
und 

Matthias Suschke – 

Johann Plietzsch – 

Duette und Instrumentalmusik, z.B. Werke von Händel, Bach, Cornelius, Reger und César 
Franck, außerdem Bearbeitungen zeitgenössischer Komponisten.

 Orgel und Klavier

 

Neben bekannten Weihnachts-

Solistische Darbietungen in unterschiedlicher Besetzung und abwechslungsreiche Text- und 
Musikauswahl bieten Gewähr für einen niveauvollen und unterhaltsamen Abend.

SCHMIDT

Zwischen den Musikstücken sind heitere und besinnliche Texte u.a. von Wilhelm Busch, 
Eugen Roth und Joachim Ringelnatz zu hören.

 Solotrompete

Weitere Mitwirkende sind:

Sabina Herzog – Cello

liedern erklingen festliche Arien, 

Festliches 
Advents-
konzert

Sonntag,10. Dezember 
16 Uhr (!) Einlass ab 15 Uhr 



21

EVANG.-LUTHERISCH
  

 

Weihnachtskonzert 

Leitung: Friederike Pietschmann

        

Eintritt frei – Kollekte erbeten!

des Jugendchores „Citavia e.V.“

Der Jugendchor Citavia e.V. ist ein Chor aus Zittau, wie es der Name sagt. 
Entstanden ist er 2017 aus dem ehemals schulübergreifenden Chor unter der 
damaligen Leitung von Felix Weickelt. Mitwirkende sind junge Menschen im Alter 
zwischen 12 und 34 Jahren, die das Singen verbindet und die gerne gemeinsam 
an musikalischen Projekten arbeiten.

Freitag, 29. Dezember 2023, 17 Uhr

Goetz Bienert wurde 1998 im sächsischen Heidenau geboren. Seinen ersten 
Orgelunterricht erhielt er bei KMD a.D. Thomas Meyer in Pirna. 

„…Jahr für Jahr…“ 
An der großen Jehmlich-Schuster-Orgel: 
Goetz Bienert, Wien

Es erklingen Werke von Bach, Mendelssohn, 
Schmidt, Vierne, Duruflé  u.a.

Eintritt frei – um eine Kollekte wird gebeten!

Silvester, Sonntag, 31. Dezember, 22 Uhr

Orgelkonzert 

Von 2017 bis 2020 absolvierte er den Studiengang "Kirchenmusik B" an der 
Hochschule für Kirchenmusik Dresden. Maßgeblich prägenden Unterricht erhielt 
er dort u.a. von Frauenkirchenorganist Samuel Kummer (Orgel) und Professor 
Michael Schütze (Klavier). 2021 wechselte er zur Erweiterung seiner 
musikalischen Kenntnisse an die Universität für Musik und darstellende Kunst 
Wien. 

      Johannes Dette  

Seit Herbst 2023 ist er zweiter Organist der Benediktinerabtei Unserer Lieben 
Frau zu den Schotten in Wien.

Dort erhält er bis zur Gegenwart Unterricht von namhaften Organisten in den 
Fächern Improvisation und Orgelliteratur. Neben seinem Studium konzertiert er im 
In- und Ausland. Eine besondere Rolle spielt dabei die Pflege von Werken 
sächsischer Komponisten verschiedener Stilepochen. Freie und stilgebundene 
Improvisationen ergänzen die vielfältigen Konzertprogramme. 
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 Lichtinstallation als Brückenprojekt
Vier Tage lang besuchten viele Menschen die 
Zittauer Johanniskirche, die sonst eher selten in 
eine Kirche gehen.
Die völlig analoge Lichtinstallation der Künstlerin 
Claudia Reh und die ganz unterschiedlichen 
Orgelimprovisationen mit Joevan de Mattos Caitano, 
Matthias Eisenberg, Jörg Wachler und Tobias Scheetz 
schufen jeden Tag eine neue faszinierende Atmosphäre.  
Der verfremdete Kirchenraum und die Offenheit des 
künstlerischen Angebotes schlugen eine Brücke 
zwischen Kirchgemeinde und (Stadt-)Gesellschaft. 
Wertvoll die vielen Begegnungen und Gespräche.

Dank an die Kooperationspartner und Geldgeber. 
Und ein besonderes Dankeschön an die 
Ehrenamtlichen, die teils bis in den späten Abend 
für die Besucherinnen und Besucher da waren.
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Büro Zittau:
vertreten 

durch Herrn
Andreas Räffler

Bestattungsinstitut Fuchs
02763 Zittau - Hammerschmiedtstr.19
02791 Oderwitz - Hauptstraße 171

  zuverlässig
  preiswert

Tag & Nacht: Tel (03583) 79 51 77

www.fuchs-bestattungsinstitut.de

um Ihren Trauerfall  
Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben

  vertraulich

bestattung-fuchs-oberlausitz@gmx.de

Inhaber André Fuchs

Kompetenz durch 30 Jahre Erfahrung

24

und 24 Stunden täglich für Sie erreichbar!

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren Stunden an Ihrer Seite.

Telefon: 03583-510683  Tag & Nacht
365 Tage im Jahr 

Zimmermann GmbH

Bestattungsinstitut „Friede“

Bildnachweis:

Titel pixabay/falko
S.  3 Ev.-Luth. KG Zittauer Gebirge - Olb.
S.  4 A. Schmidt

S. 13 F. Herbig

S.  5 oben I. Kulke / unten F. Herbig
S.  9 emk 

S. 20 oben G. Emmerlich, unten J. Dette
S. 19   pixelio/ U. Velten
S. 16 M.Sterich

S. 22/23 F. Herbig/Johanniskirche/C. Reh 

S. 14/15 E. Langenbruch 

S. 21 G. Bienert

S. 15 Licht: pixelio/ by sasse
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K
inderhausSt.Antonius 

Zittau *

für Kinder von 1-6 Jahren

3 altersgemischte 

Kindergarten-Gruppen +

2 Krippen-Gruppen

großes Freigelände
* freundliche, helle & umweltbewußte Ausstattung

* Kinderatelier & Kinderküche

* Sport und Mehrzweckraum

* Öffnungszeiten: 6.30 - 17.00 Uhr

Nordstraße 9

Fragen?

Tel.

706322

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Begleitung am Lebensende ...

Schwerkranke und sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Lebensab-
schnitt begleiten, Geborgenheit und 
Zuwendung geben, Angehörigen die 
notwendige Hilfe und Unterstützung 
bieten - darin sieht das Christliche 
Hospiz Ostsachsen seine Aufgaben. 
Wir wollen Menschen helfen, bis zuletzt 
würdevoll und ohne unerträgliche 
Schmerzen zu leben. Seelische und 
geistliche Bedürfnisse werden bewusst 
einbezogen.
 

 

Tel. 03 583/ 79 77 969

Lessingstraße 16 - 02763 Zittau

Tel: 03 583/ 79 42 69

Ambulanter Hospizdienst

Regionale Hospiz- und 
Palliativberatungsstelle 
Lessingstr. 16 - 02763 Zittau

Comeniusstraße 12 - 02747 Herrnhut
Stationäres Hospiz Siloah

Tel. 03 58 73/ 36 20 60

Wir erbitten eine Spende: 0,80 Euro

             Pfr. Th. Cech
Layout: Waltraud Hartwig                            

                Pfrn. A. Mehnert
Evang.- methodistische Kirchgemeinde         

Impressum 
verantwortlich:        
Evang.- lutherische Kirchgemeinde                     

03583/512315       

             Pastor O. Tunger
Röm.- katholische Kirchgemeinde                  

Druck:   
www.GemeindebriefDruckerei.de
Redaktionstelefon: 
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3. Dezember
1.So. im Advent

10. Dezember
2.So. im  Advent

17. Dezember
3.So. im Advent

25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

31. Dezember
Silvester

1. Januar
Neujahr

14. Januar 
2.So. n. Ep.

24. Dezember
Heiliger Abend

7. Januar
1.So. n.Epiphanias

21. Januar
3.So. n. Ep.

28. Januar
letzter So. n. Ep.

4. Februar
Sexagesimae

Pfrn. Mehnert
10.00 

15.00 Christvesper mit Krippenspiel Präd. Hannemann
17.00 Christvesper / 22.00 Christnacht   Pfrn. Mehnert

 Pfrn. Mehnert
10.00 

Pfrn. Mehnert
17.00

Pfrn. Mehnert und Eva Langenbruch
10.00 Konfirmandenvorstellung 

Pfrn. Mehnert
10.00  

Pfr. i.R. Schmidt
10.30 

Pfrn. Mehnert
10.00

Pfrn. Mehnert
10.00

 Pfrn. Mehnert
10.00

Eva Langenbruch
10.00 Wiederholung Krippenspiel

Pfr. i. R. Brandi
10.00 Uhr

Pfrn. Mehnert
10.00

GemeindesaalSt. Johannis                     Frauenkirche                   Taufgedächtnis

MONATSSPRUCH DEZEMBER

Lukas 2, 30-32

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, 
das du bereitet hast vor den Völkern.
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Hospitalkirche                            Marienkirche 
                                                     LessingstraßeFriedensstraße  

GOTTES-
DIENSTE

Sonntag, 10.00 Uhr

Dienstag und Freitag

Hl. Messe

17.30 Uhr

Hl. Messe

Hl. Messe
Samstag. 17.00 Uhr

Donnerstag, 18.00 Uhr

18.30 Uhr

Hl. Messe

8.00 Uhr

Anbetung des Allerheiligsten

Beichtgelegenheit

Kalenderwochen

Katholische Kirche 
Hirschfelde

in geraden Kalenderwochen

in ungeraden

 Sonntag,  8.30 Uhr

Katholische Kapelle 
Olbersdorf

Hl. Messe

Sonntag,  8.30 Uhr
Hl. Messe

Kindergottesdienst
und Kinderbetreuung Kirchencafé

Familien-
gottesdienst

3. Dezember
1.So. im Advent

10. Dezember
2.So. im  Advent

17. Dezember
3.So. im Advent

25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

31. Dezember
Silvester

1. Januar
Neujahr

14. Januar 
2.So. n. Ep.

24. Dezember
Heiliger Abend

7. Januar
1.So. n.Epiphanias

21. Januar
3.So. n. Ep.

28. Januar
letzter So. n. Ep.

4. Februar
Sexagesimae

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

Abendmahlsgottesdienst
9.30 O. Tunger

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

Krippenspiel - Zeit und Ort 
werden bekannt gegeben

JahresschlussGD - Zeit und Ort 
werden bekannt gegeben 

9.30 AbschlussGD der Allianz-
gebetswoche im Lutherhaus 

Gottesdienst
9.30 

MONATSSPRUCH JANUAR

Junger Wein gehört in neue Schläuche.
Markus 2, 22



ÖKUMENE

Foto: ein Taizéabend 
in der Bergkirche Oybin

Taizéabenden:
12.Oktober, 20 Uhr

 Zittau, Frauenkirche
9.November, 20 Uhr

Zittau, Marienkirche

Herzliche 
Einladung
zu den nächsten
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